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Aus dem Gemeinderat

 
Lehrabschluss von Sarina Fehr 
 

Sarina Fehr hat die kaufmännische Lehre von 2018 bis 2021 auf der Ge-
meindeverwaltung Berg absolviert und mit gutem Erfolg abgeschlossen. 
Sie verlässt die Gemeindeverwaltung, um bei der Gemeinde Tobel ihre 
erste Anstellung als ausgebildete Berufsfrau anzutreten.  
 

Der Gemeinderat wünscht ihr beruflich wie privat alles Gute. 
 
Neuer Lehrling Benjamin Brändli  
 

Per 1. August hat unser neuer Lehrling 
Benjamin Brändli seine kaufmännische 
Lehre bei der Gemeindeverwaltung Berg 
begonnen. Benjamin Brändli wohnt in Berg.  
 

Wir wünschen ihm für die Lehre alles Gute 
und viel Erfolg! 
 
 
 
 

Ersatz Mittelspannungsleitung Trafostation Bergerwilen 
bis Trafostation Mattenhof; Arbeitsvergabe 
 

Der Gemeinderat hat die Arbeiten wie folgt vergeben: 
 

Arbeitsvergabe der Kabelarbeiten «Ersatz Mittelspannungsleitung TS 
Bergerwilen bis TS Mattenhof», Variante Kupfer, mit einem Betrag von 
Fr. 59’504.65 an die HD Netzbau AG, Arbon. 
 
Erneuerung Darlehen Wohnbaugenossenschaft 
 

Im Frühling ist das auf die Dauer von 5 Jahren abgeschlossene Darlehen 
über Fr. 400'000.– der Politischen Gemeinde Berg zugunsten der Wohn-
baugenossenschaft Berg abgelaufen. Der Gemeinderat hat das Darlehen 
um weitere 5 Jahre verlängert. 
 
Rückblick auf die Bundesfeier 2021 
 

Nachdem wir pandemiebedingt 2020 auf eine Ausrichtung der Bundes-
feier leider verzichten mussten, konnten wir sie dieses Jahr glücklicher-
weise wieder durchführen. 
 

 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Berg 
 
Gerne informiere ich Sie über die Arbeiten und Entscheide des Ge- 
meinderates. 
 
Änderung Lehrlingsverantwortliche 
 

Mit dem Ausscheiden von Irene Mauchle per 31. Juli 2021 musste die Be-
treuung der Lernenden neu geregelt werden. Nach internen Gesprächen 
hat sich Séline Keck, Leiterin Einwohnerdienste, zur Übernahme dieser 
Funktion bereiterklärt. Sie wird im Spätsommer/Herbst den dazu notwen-
digen Berufsbildnerkurs besuchen und hat die Funktion bereits per 1. Juli 
2021 übernommen.  
 

Wir danken Séline Keck und wünschen ihr bei der Ausübung ihrer Zusatz-
funktion viel Freude und Befriedigung. 
 
Wahl von Franziska Forster zur Gemeindeschreiber-Stellvertreterin 
 

Mit dem Weggang von Irene Mauchle wurde auch die Stellvertretung in 
der Gemeinderatskanzlei vakant. 
 

Franziska Forster wurde per 1. Juni 2020 als Sachbearbeiterin Gemein-
deratskanzlei angestellt. Sie hat sich im Betrieb sehr gut eingeführt und 
besticht durch ihre selbständige und verantwortungsvolle Aufgabener- 
füllung. Sie bringt natürlich auch beste Voraussetzungen mit, war sie 
doch einige Jahre als Gemeindeschreiberin in einer anderen Gemeinde 
tätig. Sie ist daher bestens geeignet, die offizielle Stellvertretung des Ge- 
meindeschreibers zu übernehmen. 
 

Der Gemeinderat hat deshalb Franziska Forster zur Gemeindeschreiber-
Stellvertreterin mit sofortiger Wirkung ernannt. 
 
Kündigung von Samuel Hafner, 
Sachbearbeiter Finanzverwaltung/Technische Betriebe 
 

Samuel Hafner hat als Sachbearbeiter Finanzverwaltung / Technische 
Werke seine Stelle per 30. September 2021 gekündigt. Er bekleidete ein 
Pensum von 50%. Die Personalkommission hat sich bereits getroffen, um 
die Personalsituation in Kürze neu zu regeln.  
 

Der Gemeinderat bedauert den Weggang sehr und wünscht Samuel 
Hafner beruflich wie privat alles Gute. 
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Aus dem Gemeinderat

 

 
 

Regierungsrat Walter Schönholzer hat seine Rede an unserer Bundes-
feier kurzfristig vorbereiten müssen, weil er für den verletzten Ständerat 
Jakob Stark einsprang. Er überzeugte mit seinem Auftritt. Den Anlass 
haben die drei Kirchgemeinden mustergültig vorbereitet und unter den 
aktuell gültigen Coronabestimmungen durchgeführt. Die katholische 
Kirchgemeinde, die evangelische Kirchgemeinde und die evangelische 
Gemeinde Kehlhof durften sich über einen grossen Aufmarsch im Kirchen-
zentrum Neuwies und einen rundum gelungenen Anlass freuen.  
 
Fahrzeugübergabe Mobility 
 

Bei der Umsetzung des Projektes war es nicht einfach, einen idealen 
Standort für die zwei erforderlichen Parkplätze zu finden. Erfreulicher-
weise hat sich die Raiffeisenbank bereit erklärt, bei ihrem Areal die Park-
plätze für die Elektromobilitätsnutzung zur Verfügung zu stellen. 
 

Am Donnerstag, 24. Juni 2021, fand die Fahrzeugübergabe Mobility statt. 
Die Gemeinde war vertreten mit Gemeindepräsident Thomas Bitschnau 
und Gemeinderat Daniel Schenk. Die Energiekommission repräsentierten 
Peter Herde und Stefan Wick. Die Raiffeisenbank hat André Kobelt ver-
treten und von der Firma Mobility war Magdalena Balogh dabei. 
 

 
Gemeinderat Daniel Schenk freut sich. Das Ziel ist erreicht, in Berg im 
Bereich Mobilität ein Angebot im Bereich Carsharing zu schaffen. Wie das 
Angebot bei der Bevölkerung ankommt, wird sich zeigen. Eine Grundnut-
zung soll durch Dienstfahrten des Gemeindepersonals und durch den Ge-
meinderat abgedeckt werden. Vielleicht gibt es Familien, die dadurch auf 
einen Zweitwagen verzichten werden. Spätere Auswertungen werden zei-
gen, ob sich das Angebot mittelfristig in Berg bewähren wird. Es handelt 
sich, wie vom Gemeinderat beschlossen, um einen Pilotversuch.  
 

Mit dem Einsatz eines Fahrzeuges mit Elektroantrieb, das eine sehr gute 
Ökobilanz aufweist, können sicher noch zusätzliche Energiestadtpunkte 
gesammelt werden. Der Gemeinderat ist sich jedoch bewusst, dass sich 
in der Automobilbranche zurzeit sehr viel bewegt und schon heute wieder 
effizientere Fahrzeuge auf dem Markt sind. 
 

Berg verfügt nun auch über eine öffentliche Ladestation. Am selben Stand-
ort «Parkplatz Raiffeisenbank» besteht nun auch die Lademöglichkeit für 
private Elektrofahrzeuge.  
 

 
Von links: Gemeindepräsident Thomas Bitschnau, Gemeinderat Daniel Schenk, Magdalena Balogh, 
Firma Mobility 
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Aus dem Gemeinderat Benjamin Blatter - Gemeinderatskandidat 
 

Hallo zusammen 

Mein Name ist Benjamin Blatter, ich 
wohne mit meiner Frau und unseren 
zwei Kindern seit Mitte 2018 in Berg. 
Ich bin 40 Jahre alt. Aufgewachsen bin 
ich in Bülach im Zürcher Unterland. Ich 
habe noch meinen Züri-Dialekt, aber 
ich arbeite daran      . 

Ich bin Leiter Logistik für einen nach-
haltigen Landwirtschaftsbetrieb mit 
Eventgastronomie. Anfang Jahr bin ich 
der Feuerwehr Berg beigetreten. Diese Feuerwehr steht für Zusammen-
halt und Teamwork, was mir sehr gut gefällt. Seit März 2020 bin ich 
Präsident der SVP Berg. Mein politisches Engagement kann ich mit drei 
Worten zusammenfassen: 

Gradlinig – konsequent – lösungsorientiert 

Meine Freizeit verbringe ich gerne mit meiner Familie, Freunden und in 
meiner kleinen Werkstatt. Ich kandidiere für den Gemeinderat aus den 
gleichen Gründen, wie aus denjenigen, warum wir nach Berg gezogen 
sind: 

Ich schätze die Lebensqualität unserer Wohngemeinde sehr und deshalb 
möchte ich meinen Teil dazu beitragen, dass wir in Zukunft eine attraktive 
Gemeinde mit hoher Lebensqualität bleiben. Es ist immer wieder schön 
für mich zu sehen, wie man sich hier begegnet, miteinander spricht und 
jeder hilfsbereit ist. Wir fühlen uns als Familie hier willkommen, glücklich 
und geborgen. Unsere beiden Kinder hier aufwachsen zu wissen, erfreut 
mich mit Stolz und grosser Dankbarkeit. 

Natürlich gibt es auch Punkte, welche genauer zu betrachten und bei 
denen Änderungen von Nöten sind. 

Darum wählt am 26.09.2021 mich, Benjamin Blatter, in den Gemeinderat. 

Gruss euer Benjamin 

 
Das Fahrzeug ist einsatzbereit und kann per sofort genutzt werden. Die 
Wartung des Fahrzeuges wird durch Mobility sichergestellt. 
 

Der Gemeinderat dankt der Raiffeisenbank Mittelthurgau ganz herzlich für 
die unentgeltliche Zurverfügungstellung des Parkplatzes. 
 
Ersatzwahl Gemeinderat – Einladung Wahlapéro 
 

Für den zurücktretenden Gemeinderat Markus Kressibucher findet am 
26. September 2021 eine Ersatzwahl statt. Während der Frist zur Auf-
nahme auf die offizielle Namensliste haben sich folgende Kandidaten ge-
meldet: 
 

• Blatter Benjamin, 17.01.1981, von Kallnach BE, Leiter Logistik, 
Holderenstr. 13a, Berg 

• Zollikofer Marcel, 20.01.1971, von St. Gallen, Projektsachbearbeiter 
Telekom, Bergstrasse 2, Graltshausen 

 

Die Gemeinde lädt die Kandidierenden sowie die Bevölkerung zu einem 
Wahlapéro am Wahlsonntag, um 17.00 Uhr, in die Neuwieshalle ein. 
Sollte es zu einem 2. Wahlgang kommen, findet die Wahlfeier nicht statt. 
Informationen zur Durchführung werden am Sonntag, 26. September 
2021, unter www.berg-tg.ch aufgeschaltet. 
 
Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 
 

Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt statt: 
 

Montag, 27. September 2021 17.00 – 19.00 Uhr  (statt 28. Sept. 2021) 
Dienstag, 26. Oktober 2021 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 
Nun wünsche ich Ihnen einen wunderschönen Spätsommer und viel 
Gfreut’s. 
 

TThhoommaass  BBiittsscchhnnaauu  
Ihr Gemeindepräsident 
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Nach meiner Schulzeit habe ich den Beruf des Elektromonteurs hier in Berg erlernt. Als Fourier
im Militär bei den Rettungstruppen war ich für Verpflegung, Sold und Abrechnungen verant-
wortlich. Zwischenzeitlich arbeitete ich als Programmierer und anschliessend über zehn Jahre
als Projektleiter für Schliessanlagen, Flucht- und Rettungswegtechnik.

Aufgewachsen bin ich (Jahrgang 1971) im Ast, seit 2003 bin ich glücklich verheiratet. Kurz vor
der Hochzeit zogen wir nach Graltshausen, haben einen bald erwachsenen Sohn. Ich finde es
nach wie vor sehr schön, hier in dieser Gemeinde wohnen und leben zu dürfen. In meiner
Freizeit mache ich gerne Kreuzworträtsel oder Knobelspiele. Bei sonnigem Wetter bin ich oft
draussen oder mit dem Velo unterwegs.

Ich kandidiere für den frei werdenden Gemeinde-
ratssitz, weil ich überzeugt bin, mit meiner beruf-
lichen und privaten Erfahrung unsere Gemeinde
weiterbringen zu können. Ich möchte in die
Fussstapfen meiner Vorgänger treten, damit
Graltshausen, Ast und Lanzendorn weiterhin in
unserem Gemeinderat vertreten bleiben. Ich lege
grossen Wert auf Beständigkeit, bei dem der
Fortschritt Platz haben muss.

Seit über drei Jahren bin ich nun bei der EKT AG als Projektsachbearbeiter Telekom in Arbon
tätig. Die EKT betreibt ihr eigenes flächendeckendes Glasfasernetz, über das die Stromver-
sorgung des Kantons Thurgau gesteuert wird, sowie für einige Gemeinden deren Glasfaser-
netze. Weiters verbindet die EKT Thurgauer Gemeinden mit dem kantonalen Netzwerk und
versorgt Firmen mit schnellen und stabilen Internetdiensten. Mit der Gründung des Dorfvereins
Graltshausen und Organisator vieler Treffen und Ausflüge konnte ich den Zusammenhalt in
unserem östlichen Gemeindegebiet erhalten. Vor vier Jahren wurde ich an der Gemeinde-
versammlung als Urnenoffiziant ins Berger Wahlbüro gewählt. Wenn ich Mitmenschen frage,
welche Eigenschaften sie an mir schätzen, werden oft meine Zuverlässigkeit und mein
Allgemeinwissen genannt.

Marcel Zollikofer
In den Gemeinderat am 26. September 2021

Ich danke Ihnen jetzt schon ganz herzlich für Ihre Stimme.
Ihr Marcel Zollikofer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Berg
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
 
Stark Anja 
Terne Claudia mit Greta 
Winteler Daniel 
 
Graltshausen 
Karon Robert 
 
Mauren 
Galatanu Ionut-Adrian 
Grosse Myrtha 
Grossschädl Julia  
Kleewein Herbert 
Sarikaya Emin 
Schneider Manon 
Serban Catalin-Nicu 
 
Opfershofen 
Oswald Vera 
 
 
Gratulationen 
 
Von September bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können 
folgende Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern: 
 
80 Jahre 
22. September Helg-Granwehr Rosmarie Bergwilerstrasse 9, Berg  
  7. Oktober  Nüssli Willi Ottenbergstrasse 10b, Berg 
 
85 Jahre 
24. September  Osterwalder-Hemberg Else   Hauptstrasse 56b, Berg 
 
95 Jahre 
23. September Faschon-Menk Esther   Nollenstrasse 3, Berg 
 
über 95 Jahre 
30. September  Artho-Schweizer Alois Wohn- und Pflegezentrum Tertianum 

Schloss Berg 
 
 
Jungbürger 
Von September bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden 
folgende JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen: 
 
 Stäheli Sina  Berg  

 
 
Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Indermaur Ernst und Susanna, Obere Kirchstrasse 11 
Jovanovic Stevana, Hauptstrasse 36 
Kaleb Ronny, Bahnhofstrasse 29 
Leibacher Anita, Ottenbergstrasse 5 
Liechti Rolf, Bahnhofstrasse 26 
Maier Claudio, Holderenstrasse 24a 
Ottiger Bruno, Bergerwilerstrasse 7 
Rother Moritz, Alpensteinstrasse 17 
Schenk David, Kehlhofstrasse 9 
Wick Larissa, Holderenstrasse 24a 
Worch Bianca, Blumenstrasse 7 
Zeller Willy und Ayu Ayu, Bahnhofstrasse 30 
 
Graltshausen 
Weber Michael, Hauptstrasse 1a 
 
Mauren 
Calzetta Francesco, Haldenstrasse 1 
Hasibi Albulena, Bergerstrasse 12 
Haudanlampi Tuukka, Bergerstrasse 3 
 
Guntershausen 
Scherrer Adrian und Mirjam mit Jonas und Timo, Brunnenweg 5 
 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Ademi Arif und Lindita mit Aldin und Rania 
Ballabani Ardian und Cátia mit Jamal und Luan 
Bitschnau Ruben  
Bolli Tobias 
Brühwiler Ramon  
Eichenberger Simon 
Fäh Pascal und Romina mit Demian, Elodie, Ines und Runa 
Fleischmann Kevin 
Olàh Lorinc 
Osterwalder Livia 
Rempfler Niklaus 
Reust Melissa  
Rutishauser Joana 
Saliu Jetmir mit Alina und Sara 
Schmid Sonja 
Skóra-Marczak Agata 
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 
 
Geburten 
 
30. Juni Thaler Liam 
 Sohn von Thaler Anna-Sophie 
 Lanzendorstrasse 15, Graltshausen 
 
26. Juli Hausammann Melia 
 Tochter von Hausammann Marcel und Monika 
 Breitestrasse 23, Berg 
 
  2. August Kehrli Linus 
 Sohn von Kehrli Daniel und Julia 
 Unterhard 1, Weinfelden 
 
 
 
 
Trauungen 
  
  9. Juli  Maldonado Soares Paulo José und Cordes Jelin 
 Kehlhofstrasse 13, Berg  
 
 
 
 
Todesfälle 
 
13. Juli   Brauchli-Keller Ursula 
   wohnhaft gewesen Fortackerstrasse 1, Mauren 
 
  7. August   Rimensberger-Zuberbühler Margrith 
   wohnhaft gewesen Bahnhofstrasse 12, Berg 
 
 
 

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert. 

 
Mitteilungen des Bauamtes 
 

In den Monaten Juli und August hat der Gemeinderat die folgenden 
Baubewilligungen erteilt: 

 
 

Böse Florian, 
Rosengartenstrasse 45, Kreuzlingen 

Aufbau PV-Anlage 
Bergerwilerstrasse 7, Berg 

Buser Andreas, Halde 18, Guntershausen Neubau Sitzplatzverglasung und Unterstand 

Franchetto Willi, Holderenstrasse 11, Berg Einbau Wärmepumpe 

Graf Holzbau AG, Geere 6, Guntershausen Einbau Wärmepumpe 

Greuter Peter, Bergerfeldstrasse 30, Berg Erdsondenbohrung 

Hafner Roger, Benzenwiesstrasse 4, Berg Aufbau PV-Anlage 

Huber Metall-Maschinenbau AG, 
Gaswerkstrasse 9, Weinfelden 

Projektänderung Fassadengestaltung und 
Fenster Ost, Geere 15, Guntershausen 

Keller Joel und Nadine, 
Breitestrasse 11, Berg 

Erdsondenbohrung 

Kernbach Wolfgang, 
Hüttenbergstrasse 12, Berg 

Aufbau PV-Anlage 

Kernbach Wolfgang, 
Hüttenbergstrasse 12, Berg 

Ersatz Gasheizung durch Wärmepumpe 

Kühlkamp Volker, Holderenstrasse 16, Berg Erdsondenbohrung 

Marti Walter, Unterhard 3, Weinfelden Änderung Vordach 

Messerli Marco,
Bahnhofstrasse 23, Berg

 Umbau und Einbau Wohnungen, 
Mühliweg 6, Guntershausen 

Messerli Martin, Alpsteinstrasse 8a, Berg Neubau Pool 

Meyer Christian, Sonnenstrasse 2, Berg Erdsondenbohrung 

Pargätzi Mario, 
Rathausstrasse 36, Weinfelden 

Änderung Umgebungsgestaltung, 
Rebenwiese 15, Guntershausen 

Pihava Eyyüb, Hauptstrasse 1, Berg Neubau Wärmepumpe 

Schenk Franziska,
Hauptstrasse 9, Graltshausen 

Aufbau PV-Anlage 

Wissler Guido, Im Eichen 12, Mauren Einbau Fenstertür 

Vicini René, 
Lanzendornstrasse 17, Graltshausen 

Abbruch und Neubau Einfamilienhaus, 
Lanzendornstrasse, Graltshausen 

Von Aesch Kurt, Dörflistrasse 10, Berg Neubau Gerätehaus 

VSBB, Hauptstrasse 40a, Berg Einbau Gruppenräume 
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Berg 
Liebe Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung 
 
Wie schnell die Zeit vergeht… Vor gut drei Jahren habe 
ich meine Ausbildung bei der Gemeindeverwaltung ge-
startet. Ich kann es kaum fassen, wie schnell diese drei 
Jahre vorübergingen. Es war eine interessante und lehr-
reiche Zeit, welche nun zu Ende ist. Meine Lehre habe ich 
bereits Ende Juli 2021 erfolgreich abgeschlossen und ar-
beite seit dem 1. August als Leiterin der Einwohnerdienste 
bei einer anderen Gemeinde. Ich freue mich auf diesen 
neuen und interessanten Lebensabschnitt.  

In den letzten Jahren besuchte ich verschiedene Abteilungen, in denen ich viel 
Neues und Nützliches gelernt habe.  

Ich möchte dem gesamten Team der 
Gemeindeverwaltung für die tolle 
und abwechslungsreiche Zeit dan-
ken. Ein spezieller Dank geht an 
Irene Mauchle, welche für die 
Ausbildung von uns Lernenden 
zuständig war. Aber auch ein 
grosses Dankeschön an alle Mit-
arbeiter für das Gelernte, ihre Ge-
duld und die gemeinsamen Stunden. 

Von Herzen wünsche ich dem gesamten Team und der Berger Bevölkerung 
alles Gute für die Zukunft. 

Sarina Fehr 
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Stromtarife Haushaltungen/Kleingewerbe 2022 
 
Der Gemeinderat Berg verfolgt nach wie vor das Ziel, den Kunden unseres Elektrizi-
tätswerkes (EW) attraktive Stromtarife anbieten zu können. Die wichtigsten Faktoren, 
welche den Stromtarif und somit die Verkaufspreise beeinflussen, sind die Einkaufs-
preise für den Strom, die Netznutzung sowie die gesetzlichen Abgaben.  
 
Die Energie-Einkaufspreise waren seit 2013 stetig rückläufig und eine Marktkorrek-
tur seit längerer Zeit zu erwarten. Im Tarifjahr 2020 wurden wir mit markant höheren 
Einkaufspreisen konfrontiert. So haben wir 2020 und 2021 die Tarife erhöht, jedoch 
den Kunden die höheren Kosten nicht vollumfänglich weiterbelastet. Negative Be-
triebsergebnisse können noch durch den Fonds «Tarifausgleichreserve Energie» 
finanziert werden. 
Für 2022 ist beim Zusatz «Bergermix» eine Tarifanpassung von 0.3 Rp./kWh auf 0.4 
Rp./kWh notwendig, um die ökologischen Einkaufspreise decken zu können. Alle 
anderen Energietarife entsprechen dem Vorjahr. 
 
Als Energiestadt Berg wird der beschaffte Strom wie in den Vorjahren zu 100% mit 
erneuerbarer Energie, deklariert als «Bergermix», aufgewertet. 
 
Die Netznutzungspreise erfahren hauptsächlich aufgrund höherer Vorlieger-Kosten 
bei den Haushaltskunden eine Anpassung von rund 0.5 Rp/kWh sowohl im Hoch- als 
auch im Niedertarif. Bei den Gewerbekunden erfolgt die Erhöhung mittels einer höhe-
ren Leistungsabgabe. 
 
Die Grundgebühr bleibt gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
 
Vom Bund wurde für 2022 der Tarif für die Kostendeckende Einspeisevergütung 
(KEV) mit dem Ansatz von 2.30 Rp/kWh bestimmt und somit beibehalten. 
Der Systemdienstleistungstarif (SDL) von 0.16 Rp/kWh bleibt unverändert. Die Ab-
gaben an das Gemeinwesen mit 0.85 Rp/kWh werden beibehalten.  
 
Der neue Tarif für die Stromlieferungen ab 1. Januar 2022, dargestellt in Rp./kWh, 
exkl. MwSt., präsentiert sich gemäss nachstehender Tabelle. 
 

  Strom Netznutzung  Abgaben/ 
Leistungen 

Stromverkauf in HAT Rp./ kWh 7.10   
Netznutzung in HT Rp./ kWh  7.70  
     Stromverkauf in NT Rp./ kWh 6.40   
Netznutzung in NT Rp./ kWh  5.00  
     Systemdienstleistungen (SDL) Rp./ kWh   0.16 
Förderbeitrag MKF/KEV Rp./ kWh   2.30 
Abgaben an das Gemeinwesen Rp./ kWh   0.85 
     Grundgebühr pro Zähler und Mt. CHF  11.00  
      

 
 

 
 
Total Hochtarif pro kWh  = Rp. 18.11    (Vorjahr: Rp. 17.51) 
Total Niedertarif pro kWh  = Rp. 14.71    (Vorjahr: Rp. 14.11) 
Grundtarif pro Mt.   = Fr.  11.00    (Vorjahr: Fr.  11.00) 
 
Der Rückliefertarif «Ökologischer Mehrwert» PV Strom (HKN) wird von 6 Rp./kWh 
auf 5 Rp./kWh gesenkt. Dadurch erhalten Betreiber von Photovoltaikanlagen, welche 
unter diesen Tarif fallen, neu eine Entschädigung von 11 Rp./kWh.  
 
Alle Tarife der verschiedenen Kundengruppen werden ebenfalls auf unserer Home-
page (www.berg-tg.ch) publiziert und können bei Bedarf auch bei der Gemeindever-
waltung bezogen werden.  
 

 
 
 
 
 
 

 
Allgemeine Informationen (gelten für alle Tarife) 
Hochtarif Montag bis Freitag   von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
  Samstag   von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Niedertarif übrige Zeit 
 
Für Fragen stehen Ihnen die Technischen Gemeindebetriebe Berg, Markus Schilling, 
Telefon 071 637 70 49, gerne zur Verfügung. 
 
 

 
Momentaufnahmen der Gemeinde 
 

Für unsere Homepage suchen wir im-
mer wieder aktuelle Fotos unserer 
Gemeinde. Ob Ihr Lieblingsplatz, ein 
schönes Stimmungsbild, ein spezieller 
Ort oder ein nicht alltägliches Vor-
kommnis – wir freuen uns über jedes 
Foto. Mal sehen, ob es Ihr Foto auf 
unsere Homepage oder gar ins nächs-
te Mitteilungsblatt schafft.  
 

Bilder nimmt gerne entgegen:  
franziska.forster@berg-tg.ch 
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Modulare Glasfasertechnologien  
Die Glasfasertechnologien sind modular aufgebaut und ausbaufähig. Bei wachsendem 
Bedarf in Zukunft kann die bereits vorhandene Glasfaserinfrastruktur rasch ausgebaut 
und die Leistung damit gesteigert werden. Swisscom setzt dabei auf eine offene 
Architektur, die auch eine Kooperation mit einem dritten Netzbetreiber zulässt. 
 
Freie Anbieterwahl  
Swisscom ist federführend beim Ausbau von Glasfasertechnologien in der Gemeinde 
Berg TG, dennoch kann die Bevölkerung frei zwischen verschiedenen Anbietern 
wählen. So bieten beispielsweise Wingo, M-Budget oder Sunrise Produkte auf dem 
Swisscom Netz an. 

 

 
 
 
 
 
Ab 2022 erfolgt ein nächster Schritt beim Netzausbau 
in Berg TG 
 
Swisscom hat die Gemeinde Berg über den geplanten weiteren Ausbau des 
Glasfasernetzes informiert – ein nächster Ausbauschritt, nachdem Swisscom 
das Netz bereits in den Ortsteilen Lanzendorn, Graltshausen, Ast, Gunters-
hausen und Berg im 2018 ausgebaut hat. Erste Bauarbeiten sind ab Sommer 
2021 geplant, bereits im Frühling 2022 werden auch die Einwohner vom Ortsteil 
Mauren ans ultraschnelle Internet angeschlossen sein. Bis zum Baubeginn sind 
noch einige Vorarbeiten nötig. 
 
Swisscom hat das Versprechen abgegeben, bis Ende 2021 jede Schweizer Gemeinde 
mit Glasfasertechnologien auszubauen. Teile der Gemeinde Berg TG wurden bereits 
ausgebaut. Davon profitieren bereits viele Einwohnerinnen und Einwohner. Nun wird 
der verbliebene Ortsteil Mauren ans Glasfasernetz angeschlossen. Die Gemeinde-
vertretung und Swisscom haben den weiteren Ausbau sowie den Baubeginn be-
sprochen. Die sichtbaren Bauarbeiten beginnen voraussichtlich im Sommer 2021. 
 
Vorarbeiten beginnen bereits jetzt 
Bevor ab Sommer 2021 die Glasfaserkabel verlegt werden, sind noch Vorarbeiten 
nötig. Dazu gehört unter anderem das Einholen der Bewilligung für die Ausbauarbeiten 
auf privaten wie auch öffentlichen Grundstücken. Die Firma cablex wird im Auftrag von 
Swisscom hierfür die Eigentümer kontaktieren und Details besprechen. In einem 
weiteren Schritt muss die vorhandene Infrastruktur teils aktualisiert werden, um die 
höheren Bandbreiten übertragen zu können. Des Weiteren wird der Ausbau mit 
anderen Werken koordiniert, sollten zeitgleich weitere Infrastrukturbauten (bspw. 
Strassensanierung) durchgeführt werden. 
 
Immer informiert über den Ausbaustand 
Auf www.swisscom.ch/checker können Einwohner ihre Adresse eingeben und prüfen, 
welche Leistungen und Produkte an ihrem Standort verfügbar sind. Ebenfalls können 
sie sich für eine automatische Benachrichtigung für ihren Standort eintragen. 
Swisscom wird die Interessenten dann informieren, sobald an deren Wohnadresse 
neue Informationen zum Ausbau vorliegen. Weitere Informationen zum Swisscom 
Netz sind zu finden unter www.swisscom.ch/netzausbau 
 
Glasfasertechnologien von Swisscom  
Swisscom setzt schweizweit unterschiedliche Glasfasertechnologien ein, um indivi-
duell auf die lokalen Gegebenheiten eingehen zu können. In Berg TG kommt die 
Glasfasertechnologie «Fibre to the Street – FTTS» (Punkt 2 auf Grafik) zum Einsatz, 
bei der Glasfaserkabel bis kurz vor das Gebäude (FTTS) gezogen werden. Bei FTTS 
wird das Signal für die letzte Teilstrecke auf Kupferkabel bis in die Wohnungen und 
Geschäfte geführt. FTTS bietet Bandbreiten von bis zu 500 Mbit/s. 
 
 

 

 
 
 
 
 
Ab 2022 erfolgt ein nächster Schritt beim Netzausbau 
in Berg TG 
 
Swisscom hat die Gemeinde Berg über den geplanten weiteren Ausbau des 
Glasfasernetzes informiert – ein nächster Ausbauschritt, nachdem Swisscom 
das Netz bereits in den Ortsteilen Lanzendorn, Graltshausen, Ast, Gunters-
hausen und Berg im 2018 ausgebaut hat. Erste Bauarbeiten sind ab Sommer 
2021 geplant, bereits im Frühling 2022 werden auch die Einwohner vom Ortsteil 
Mauren ans ultraschnelle Internet angeschlossen sein. Bis zum Baubeginn sind 
noch einige Vorarbeiten nötig. 
 
Swisscom hat das Versprechen abgegeben, bis Ende 2021 jede Schweizer Gemeinde 
mit Glasfasertechnologien auszubauen. Teile der Gemeinde Berg TG wurden bereits 
ausgebaut. Davon profitieren bereits viele Einwohnerinnen und Einwohner. Nun wird 
der verbliebene Ortsteil Mauren ans Glasfasernetz angeschlossen. Die Gemeinde-
vertretung und Swisscom haben den weiteren Ausbau sowie den Baubeginn be-
sprochen. Die sichtbaren Bauarbeiten beginnen voraussichtlich im Sommer 2021. 
 
Vorarbeiten beginnen bereits jetzt 
Bevor ab Sommer 2021 die Glasfaserkabel verlegt werden, sind noch Vorarbeiten 
nötig. Dazu gehört unter anderem das Einholen der Bewilligung für die Ausbauarbeiten 
auf privaten wie auch öffentlichen Grundstücken. Die Firma cablex wird im Auftrag von 
Swisscom hierfür die Eigentümer kontaktieren und Details besprechen. In einem 
weiteren Schritt muss die vorhandene Infrastruktur teils aktualisiert werden, um die 
höheren Bandbreiten übertragen zu können. Des Weiteren wird der Ausbau mit 
anderen Werken koordiniert, sollten zeitgleich weitere Infrastrukturbauten (bspw. 
Strassensanierung) durchgeführt werden. 
 
Immer informiert über den Ausbaustand 
Auf www.swisscom.ch/checker können Einwohner ihre Adresse eingeben und prüfen, 
welche Leistungen und Produkte an ihrem Standort verfügbar sind. Ebenfalls können 
sie sich für eine automatische Benachrichtigung für ihren Standort eintragen. 
Swisscom wird die Interessenten dann informieren, sobald an deren Wohnadresse 
neue Informationen zum Ausbau vorliegen. Weitere Informationen zum Swisscom 
Netz sind zu finden unter www.swisscom.ch/netzausbau 
 
Glasfasertechnologien von Swisscom  
Swisscom setzt schweizweit unterschiedliche Glasfasertechnologien ein, um indivi-
duell auf die lokalen Gegebenheiten eingehen zu können. In Berg TG kommt die 
Glasfasertechnologie «Fibre to the Street – FTTS» (Punkt 2 auf Grafik) zum Einsatz, 
bei der Glasfaserkabel bis kurz vor das Gebäude (FTTS) gezogen werden. Bei FTTS 
wird das Signal für die letzte Teilstrecke auf Kupferkabel bis in die Wohnungen und 
Geschäfte geführt. FTTS bietet Bandbreiten von bis zu 500 Mbit/s. 
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Modulare Glasfasertechnologien  
Die Glasfasertechnologien sind modular aufgebaut und ausbaufähig. Bei wachsendem 
Bedarf in Zukunft kann die bereits vorhandene Glasfaserinfrastruktur rasch ausgebaut 
und die Leistung damit gesteigert werden. Swisscom setzt dabei auf eine offene 
Architektur, die auch eine Kooperation mit einem dritten Netzbetreiber zulässt. 
 
Freie Anbieterwahl  
Swisscom ist federführend beim Ausbau von Glasfasertechnologien in der Gemeinde 
Berg TG, dennoch kann die Bevölkerung frei zwischen verschiedenen Anbietern 
wählen. So bieten beispielsweise Wingo, M-Budget oder Sunrise Produkte auf dem 
Swisscom Netz an. 

 

 
 
 
 
 
Ab 2022 erfolgt ein nächster Schritt beim Netzausbau 
in Berg TG 
 
Swisscom hat die Gemeinde Berg über den geplanten weiteren Ausbau des 
Glasfasernetzes informiert – ein nächster Ausbauschritt, nachdem Swisscom 
das Netz bereits in den Ortsteilen Lanzendorn, Graltshausen, Ast, Gunters-
hausen und Berg im 2018 ausgebaut hat. Erste Bauarbeiten sind ab Sommer 
2021 geplant, bereits im Frühling 2022 werden auch die Einwohner vom Ortsteil 
Mauren ans ultraschnelle Internet angeschlossen sein. Bis zum Baubeginn sind 
noch einige Vorarbeiten nötig. 
 
Swisscom hat das Versprechen abgegeben, bis Ende 2021 jede Schweizer Gemeinde 
mit Glasfasertechnologien auszubauen. Teile der Gemeinde Berg TG wurden bereits 
ausgebaut. Davon profitieren bereits viele Einwohnerinnen und Einwohner. Nun wird 
der verbliebene Ortsteil Mauren ans Glasfasernetz angeschlossen. Die Gemeinde-
vertretung und Swisscom haben den weiteren Ausbau sowie den Baubeginn be-
sprochen. Die sichtbaren Bauarbeiten beginnen voraussichtlich im Sommer 2021. 
 
Vorarbeiten beginnen bereits jetzt 
Bevor ab Sommer 2021 die Glasfaserkabel verlegt werden, sind noch Vorarbeiten 
nötig. Dazu gehört unter anderem das Einholen der Bewilligung für die Ausbauarbeiten 
auf privaten wie auch öffentlichen Grundstücken. Die Firma cablex wird im Auftrag von 
Swisscom hierfür die Eigentümer kontaktieren und Details besprechen. In einem 
weiteren Schritt muss die vorhandene Infrastruktur teils aktualisiert werden, um die 
höheren Bandbreiten übertragen zu können. Des Weiteren wird der Ausbau mit 
anderen Werken koordiniert, sollten zeitgleich weitere Infrastrukturbauten (bspw. 
Strassensanierung) durchgeführt werden. 
 
Immer informiert über den Ausbaustand 
Auf www.swisscom.ch/checker können Einwohner ihre Adresse eingeben und prüfen, 
welche Leistungen und Produkte an ihrem Standort verfügbar sind. Ebenfalls können 
sie sich für eine automatische Benachrichtigung für ihren Standort eintragen. 
Swisscom wird die Interessenten dann informieren, sobald an deren Wohnadresse 
neue Informationen zum Ausbau vorliegen. Weitere Informationen zum Swisscom 
Netz sind zu finden unter www.swisscom.ch/netzausbau 
 
Glasfasertechnologien von Swisscom  
Swisscom setzt schweizweit unterschiedliche Glasfasertechnologien ein, um indivi-
duell auf die lokalen Gegebenheiten eingehen zu können. In Berg TG kommt die 
Glasfasertechnologie «Fibre to the Street – FTTS» (Punkt 2 auf Grafik) zum Einsatz, 
bei der Glasfaserkabel bis kurz vor das Gebäude (FTTS) gezogen werden. Bei FTTS 
wird das Signal für die letzte Teilstrecke auf Kupferkabel bis in die Wohnungen und 
Geschäfte geführt. FTTS bietet Bandbreiten von bis zu 500 Mbit/s. 
 
 

 

 
 
 
 
 
Ab 2022 erfolgt ein nächster Schritt beim Netzausbau 
in Berg TG 
 
Swisscom hat die Gemeinde Berg über den geplanten weiteren Ausbau des 
Glasfasernetzes informiert – ein nächster Ausbauschritt, nachdem Swisscom 
das Netz bereits in den Ortsteilen Lanzendorn, Graltshausen, Ast, Gunters-
hausen und Berg im 2018 ausgebaut hat. Erste Bauarbeiten sind ab Sommer 
2021 geplant, bereits im Frühling 2022 werden auch die Einwohner vom Ortsteil 
Mauren ans ultraschnelle Internet angeschlossen sein. Bis zum Baubeginn sind 
noch einige Vorarbeiten nötig. 
 
Swisscom hat das Versprechen abgegeben, bis Ende 2021 jede Schweizer Gemeinde 
mit Glasfasertechnologien auszubauen. Teile der Gemeinde Berg TG wurden bereits 
ausgebaut. Davon profitieren bereits viele Einwohnerinnen und Einwohner. Nun wird 
der verbliebene Ortsteil Mauren ans Glasfasernetz angeschlossen. Die Gemeinde-
vertretung und Swisscom haben den weiteren Ausbau sowie den Baubeginn be-
sprochen. Die sichtbaren Bauarbeiten beginnen voraussichtlich im Sommer 2021. 
 
Vorarbeiten beginnen bereits jetzt 
Bevor ab Sommer 2021 die Glasfaserkabel verlegt werden, sind noch Vorarbeiten 
nötig. Dazu gehört unter anderem das Einholen der Bewilligung für die Ausbauarbeiten 
auf privaten wie auch öffentlichen Grundstücken. Die Firma cablex wird im Auftrag von 
Swisscom hierfür die Eigentümer kontaktieren und Details besprechen. In einem 
weiteren Schritt muss die vorhandene Infrastruktur teils aktualisiert werden, um die 
höheren Bandbreiten übertragen zu können. Des Weiteren wird der Ausbau mit 
anderen Werken koordiniert, sollten zeitgleich weitere Infrastrukturbauten (bspw. 
Strassensanierung) durchgeführt werden. 
 
Immer informiert über den Ausbaustand 
Auf www.swisscom.ch/checker können Einwohner ihre Adresse eingeben und prüfen, 
welche Leistungen und Produkte an ihrem Standort verfügbar sind. Ebenfalls können 
sie sich für eine automatische Benachrichtigung für ihren Standort eintragen. 
Swisscom wird die Interessenten dann informieren, sobald an deren Wohnadresse 
neue Informationen zum Ausbau vorliegen. Weitere Informationen zum Swisscom 
Netz sind zu finden unter www.swisscom.ch/netzausbau 
 
Glasfasertechnologien von Swisscom  
Swisscom setzt schweizweit unterschiedliche Glasfasertechnologien ein, um indivi-
duell auf die lokalen Gegebenheiten eingehen zu können. In Berg TG kommt die 
Glasfasertechnologie «Fibre to the Street – FTTS» (Punkt 2 auf Grafik) zum Einsatz, 
bei der Glasfaserkabel bis kurz vor das Gebäude (FTTS) gezogen werden. Bei FTTS 
wird das Signal für die letzte Teilstrecke auf Kupferkabel bis in die Wohnungen und 
Geschäfte geführt. FTTS bietet Bandbreiten von bis zu 500 Mbit/s. 
 
 

Berg_September21__Inhalt__Druck.indd   19Berg_September21__Inhalt__Druck.indd   19 27.08.21   11:5427.08.21   11:54



20

Dies und Das

 
 

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher an Strassen und Wegen 
Zur Sicherheit auf unseren öffentlichen Strassen und Wegen gehört auch das Zurück-
schneiden von Bäumen und Sträuchern. Wir bitten Sie, den nachstehenden Be-
stimmungen nachzukommen: 
 

• überragende Äste im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte Höhe von 4,5m, 
bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2,5m zu stutzen 

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen so zurückzuschneiden, dass sie nicht 
in den Strassen- oder Wegraum hineinragen 

• im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen Mauern, 
Einfriedungen, Böschungen sowie Pflanzungen einschliesslich landwirtschaftlicher 
Kulturen höchstens 80cm ab Strassenhöhe erreichen  

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen Stockabstand von 
60cm zur Strassen- oder Weggrenze einhalten 

• Bei Neupflanzungen müssen hochstämmige Bäume einen Stockabstand von 2,0m 
zur Strassen- oder Weggrenze einhalten  

• Landwirtschaftliche Kulturen von über 60cm Höhe haben zur Strassen- oder Weg-
grenze als Abstand die halbe Höhe, mind. jedoch 90cm einzuhalten 

 

 

 

 

 

 

 

Personalausflug 
 

Am Freitag, 10. September 2021, 

bleiben Gemeindeverwaltung und Werkhof 
 

den ganzen Tag geschlossen. 

Wir freuen uns auf einen interessanten und schönen Tag und sind ab 
Montag, 13. September, wieder für Sie da. 

  

 

 

 Grüngutabfuhr 2021 
 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 vor 07.00 Uhr bereit.  
 
 Wann: Mittwoch, 8. September und 22. September ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 6. und 20. Oktober   ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 3. und 17. November   ab 07.00 Uhr 
 
 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
 

 
Pilzkontrolle 2021 

Pilzexperte René Müller aus Bussnang steht 
Ihnen auch diesen Herbst wieder mit Rat und Tat 
zur Seite. Im Rathaus Weinfelden, Blaues 
Zimmer im Erdgeschoss, werden an folgenden 
Tagen Pilzkontrollen durchgeführt: 
 

Sonntag, 5. / 12. / 26. September
sowie 3. / 17. / 24. und 31. Oktober,  
jeweils von 18.00 – 19.00 Uhr 
 

Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird viel 
Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.pilze-thurgau.ch 

 
  Altpapiersammlung in der 
  Gemeinde 
   Am Samstag, 18. September 2021, 

   ab 07.30 Uhr 

  Die Papiersammlung wird von der Schützengesellschaft Mauren-Berg 
  durchgeführt. 
 

  Gesammelt wird im gesamten Gemeindegebiet, ausgenommen davon ist 
  Graltshausen.  

 

 

 Grüngutabfuhr 2021 
 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 vor 07.00 Uhr bereit.  
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 Mittwoch, 6. und 20. Oktober   ab 07.00 Uhr 
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 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
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Pilzexperte René Müller aus Bussnang steht 
Ihnen auch diesen Herbst wieder mit Rat und Tat 
zur Seite. Im Rathaus Weinfelden, Blaues 
Zimmer im Erdgeschoss, werden an folgenden 
Tagen Pilzkontrollen durchgeführt: 
 

Sonntag, 5. / 12. / 26. September
sowie 3. / 17. / 24. und 31. Oktober,  
jeweils von 18.00 – 19.00 Uhr 
 

Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird viel 
Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.pilze-thurgau.ch 

 
  Altpapiersammlung in der 
  Gemeinde 
   Am Samstag, 18. September 2021, 

   ab 07.30 Uhr 

  Die Papiersammlung wird von der Schützengesellschaft Mauren-Berg 
  durchgeführt. 
 

  Gesammelt wird im gesamten Gemeindegebiet, ausgenommen davon ist 
  Graltshausen.  

 

 

 Grüngutabfuhr 2021 
 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 vor 07.00 Uhr bereit.  
 
 Wann: Mittwoch, 8. September und 22. September ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 6. und 20. Oktober   ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 3. und 17. November   ab 07.00 Uhr 
 
 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
 

 
Pilzkontrolle 2021 

Pilzexperte René Müller aus Bussnang steht 
Ihnen auch diesen Herbst wieder mit Rat und Tat 
zur Seite. Im Rathaus Weinfelden, Blaues 
Zimmer im Erdgeschoss, werden an folgenden 
Tagen Pilzkontrollen durchgeführt: 
 

Sonntag, 5. / 12. / 26. September
sowie 3. / 17. / 24. und 31. Oktober,  
jeweils von 18.00 – 19.00 Uhr 
 

Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird viel 
Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.pilze-thurgau.ch 

 
  Altpapiersammlung in der 
  Gemeinde 
   Am Samstag, 18. September 2021, 

   ab 07.30 Uhr 

  Die Papiersammlung wird von der Schützengesellschaft Mauren-Berg 
  durchgeführt. 
 

  Gesammelt wird im gesamten Gemeindegebiet, ausgenommen davon ist 
  Graltshausen.  
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Dies und Das

 
 

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher an Strassen und Wegen 
Zur Sicherheit auf unseren öffentlichen Strassen und Wegen gehört auch das Zurück-
schneiden von Bäumen und Sträuchern. Wir bitten Sie, den nachstehenden Be-
stimmungen nachzukommen: 
 

• überragende Äste im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte Höhe von 4,5m, 
bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2,5m zu stutzen 

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen so zurückzuschneiden, dass sie nicht 
in den Strassen- oder Wegraum hineinragen 

• im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen Mauern, 
Einfriedungen, Böschungen sowie Pflanzungen einschliesslich landwirtschaftlicher 
Kulturen höchstens 80cm ab Strassenhöhe erreichen  

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen Stockabstand von 
60cm zur Strassen- oder Weggrenze einhalten 

• Bei Neupflanzungen müssen hochstämmige Bäume einen Stockabstand von 2,0m 
zur Strassen- oder Weggrenze einhalten  

• Landwirtschaftliche Kulturen von über 60cm Höhe haben zur Strassen- oder Weg-
grenze als Abstand die halbe Höhe, mind. jedoch 90cm einzuhalten 

 

 

 

 

 

 

 

Personalausflug 
 

Am Freitag, 10. September 2021, 

bleiben Gemeindeverwaltung und Werkhof 
 

den ganzen Tag geschlossen. 

Wir freuen uns auf einen interessanten und schönen Tag und sind ab 
Montag, 13. September, wieder für Sie da. 

  

 

 

 Grüngutabfuhr 2021 
 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 vor 07.00 Uhr bereit.  
 
 Wann: Mittwoch, 8. September und 22. September ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 6. und 20. Oktober   ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 3. und 17. November   ab 07.00 Uhr 
 
 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
 

 
Pilzkontrolle 2021 

Pilzexperte René Müller aus Bussnang steht 
Ihnen auch diesen Herbst wieder mit Rat und Tat 
zur Seite. Im Rathaus Weinfelden, Blaues 
Zimmer im Erdgeschoss, werden an folgenden 
Tagen Pilzkontrollen durchgeführt: 
 

Sonntag, 5. / 12. / 26. September
sowie 3. / 17. / 24. und 31. Oktober,  
jeweils von 18.00 – 19.00 Uhr 
 

Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird viel 
Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.pilze-thurgau.ch 

 
  Altpapiersammlung in der 
  Gemeinde 
   Am Samstag, 18. September 2021, 

   ab 07.30 Uhr 

  Die Papiersammlung wird von der Schützengesellschaft Mauren-Berg 
  durchgeführt. 
 

  Gesammelt wird im gesamten Gemeindegebiet, ausgenommen davon ist 
  Graltshausen.  

 

 

 Grüngutabfuhr 2021 
 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 vor 07.00 Uhr bereit.  
 
 Wann: Mittwoch, 8. September und 22. September ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 6. und 20. Oktober   ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 3. und 17. November   ab 07.00 Uhr 
 
 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
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Ihnen auch diesen Herbst wieder mit Rat und Tat 
zur Seite. Im Rathaus Weinfelden, Blaues 
Zimmer im Erdgeschoss, werden an folgenden 
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sowie 3. / 17. / 24. und 31. Oktober,  
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Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.pilze-thurgau.ch 
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  durchgeführt. 
 

  Gesammelt wird im gesamten Gemeindegebiet, ausgenommen davon ist 
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 Grüngutabfuhr 2021 
 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 vor 07.00 Uhr bereit.  
 
 Wann: Mittwoch, 8. September und 22. September ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 6. und 20. Oktober   ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 3. und 17. November   ab 07.00 Uhr 
 
 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
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Pilzexperte René Müller aus Bussnang steht 
Ihnen auch diesen Herbst wieder mit Rat und Tat 
zur Seite. Im Rathaus Weinfelden, Blaues 
Zimmer im Erdgeschoss, werden an folgenden 
Tagen Pilzkontrollen durchgeführt: 
 

Sonntag, 5. / 12. / 26. September
sowie 3. / 17. / 24. und 31. Oktober,  
jeweils von 18.00 – 19.00 Uhr 
 

Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird viel 
Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.pilze-thurgau.ch 

 
  Altpapiersammlung in der 
  Gemeinde 
   Am Samstag, 18. September 2021, 

   ab 07.30 Uhr 

  Die Papiersammlung wird von der Schützengesellschaft Mauren-Berg 
  durchgeführt. 
 

  Gesammelt wird im gesamten Gemeindegebiet, ausgenommen davon ist 
  Graltshausen.  
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Die Primarschule in Mauren startete direkt mit dem Motto «Feuer und Flamme»: 

Das legendäre Schulstartfoto der Sekundarschule: 

unsere aktuellsten news finden sie auf 

www.vsbb.ch

Schulstart der VSBB 
Bei angenehmen Temperaturen strömten die frisch erholten Kinder wieder in die Pri-
mar- und Sekundardschule in Berg, beziehungsweise Mauren und Mattwil. 

Schulleiter Peter Kuhn Rey mit seinem treuen Begleiter «Florian» 

unsere aktuellsten news finden sie auf 

www.vsbb.ch

Schulstart der VSBB 
Bei angenehmen Temperaturen strömten die frisch erholten Kinder wieder in die Pri-
mar- und Sekundardschule in Berg, beziehungsweise Mauren und Mattwil. 

Schulleiter Peter Kuhn Rey mit seinem treuen Begleiter «Florian» 
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Schulreise der 1.-3. Klasse von Mattwil 
Am Morgen wurden wir mit dem alten Postauto vom Bünter nach Amriswil chauffiert. 
Dort besuchten wir das Schulmuseum. Wir nahmen Platz in einem alten Schulzimmer. 
Erstaunt erfuhren wir einiges über die Schule, wie sie früher stattfand. Anschliessend 
durften wir dann auch selbst wirken. Im Werkraum erstellten wir mit Kordeln ein Fa-
denspiel und übten damit die «Tasse», den «Kleiderbügel» und das «Bett». Die zweite 
Gruppe war gleichzeitig im alten Schulzimmer und durfte mit Kreide auf Schiefertafeln 
schreiben, die Schrift von früher ausprobieren, rechnen wie früher und noch vieles 
mehr. 

Am Mittag machten wir uns auf den Weg zum Biessenhofer Weiher. Dort angekommen 
verspeisten wir unseren Zmittag. Kurz darauf verschwanden bereits die ersten Kinder 
im Wald, um zu spielen und Hütten zu bauen. Die Zeit verging wie im Flug und schon 
mussten wir uns wieder auf den Rückweg machen. 
Ein Zwischenstopp bei einem Dorfbrunnen erfrischte unsere Köpfe. Zum Abschluss gab 
es ein kühlendes Glacé und eine gemütliche Rückfahrt nach Mattwil. 

Rahel Stäheli, Klassenlehrperson Mattwil 

Weitere Infos zum Schulmuseum in Amriswil finden Sie unter www.schulmuseum.ch 
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Lesewettbewerb und Schulschluss an der Primarschule Mauren 
Es ist bereits zur Tradition geworden, dass die Kinder in Mauren während der letzten 
Schulwochen das Lesen besonders pflegen. Für jede Zeiteinheit, welche sie selber ge-
lesen haben, sie jemandem vorgelesen haben oder sich vorlesen haben lassen, durften 
sie einen Schein abgeben. Zehn Scheine ergaben einen Buchstaben. Daraus konnten 
Wörter erraten werden und schliesslich war klar, welch leckeres Essen sie zum Schul-
schluss erwarten würde. Der Lesefleiss entschied dann, welche und wie viele Zutaten 
als Belohnung zur Verfügung standen.  

Der Koch der Schuel Muure briet uns feinste Hamburger in der perfekten Grösse für 
die Examenweggen und Pommes. Der Salat im Hamburger stammte aus unserem ei-
genen Hochbeet. Dieses Essen schmeckte doch schon richtig nach Ferien, welche nach 
der offiziellen Verabschiedung des Sechstklässlers Santiago und der Logopädin Stefa-
nie Kappeler sowie der Verdankungen wenig später begannen.  

Katja Pfister, Lehrperson Mauren 
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Velo-Design-Projekt der 3./4. Klassen der Primarschule Berg 
Während einem Quartal haben sich die beiden Klassen von Herrn Walter Boesch und 
Herrn Daniel Gwerder mit dem Thema Fahrrad befasst. Verantwortlich für die lehrrei-
chen Lektionen war Frau Brunold. Nebst Theorie verbesserten die Kinder mit viel Spass 
ihre Fahrkünste, lernten, wie man ein Velo korrekt reinigt und erhielten natürlich auch 
einen Besuch vom Profi Roman Köppel von der 2Radwerkstatt AG in Berg. 

Als Zusatz erhielten die Kinder den Auftrag, ein Velo mit ihren eigenen Ideen und 
Materialien zu kreieren und es mit einem Fantasienamen zu versehen. Diese Arbeit 
wurde jeweils von der anderen Klasse juriert. Die Ergebnisse durften sich sehen lassen, 
absolut genial! Herzliche Gratulation an alle! 

Die ersten drei jeder Klasse erhielten einen Gutschein von 2Rad-Köppel, Bäckerei Mohn 
und Volg. Alle anderen bekamen einen kleinen Trostpreis. 

Klasse Walter Boesch Klasse Daniel Gwerder 
1. Platz; Village Bike 1. Platz; The Cloud
2. Platz; Wunder Blitz 2. Platz; Blue Magic
3. Platz; Flying Tigers 3. Platz; HCD Bike

Tanja Brunold, Teilzeitlehrperson Berg 
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Sprachcafé 
für Frauen 

Gemeinsamer Austausch in Deutsch 

Das Sprachcafé soll den Teilnehmerinnen die Möglichkeit geben, in einer 
gemütlichen Umgebung ihre Deutschkenntnisse zu verbessern, sowie den 
Wortschatz zu erweitern. 

Wann Montag von 13.30 – 15.00 Uhr (ohne Schulferien) 
23.8. / 30.8. / 6.9. / 13.9. / 20.9. / 27.9. / 4.10. 

Preis 7 Fr. pro Mal, inkl. Unterlagen, Gebäck und Getränke 

Leitung Tatjana Trunz, Sonja Osterwalder, Dzenita Tranjar 

Ein Einstieg ins Sprachcafé ist jederzeit möglich. 

Ort Haus Kleinberg, Hauptstrasse 40, 8572 Berg 

Die Leiterinnen freuen sich auf Sie! 

Bei Fragen melden Sie sich bitte bei 
Sibylle Zürcher, Behördenmitglied 
der VSBB 071 646 00 90 
sibylle.zuercher@vsbb.ch 
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aberaberoho!oho!

Mitorganisator Evang. Kirchgemeinde Berg TG

So, 24.10.2021

MZH, Berg TG

Bühnenprogramm

13:45 - 16:00 (mit Pause)

Attraktionen

13:00 - 16:45

28

lernen spielerisch 

Berg_September21__Inhalt__Druck.indd   28Berg_September21__Inhalt__Druck.indd   28 27.08.21   11:5427.08.21   11:54



  Adonia-

KidsParty 2021

Die coole Party für Familien und Gruppen 

mit Kindern von 4 bis 11 Jahren

Eintritt fr
ei – Kollekte

Mit de Gschicht

vom Hirt David

ChliiChlii aberaberoho!oho!

Jetzt Tickets bestellen auf

adonia.ch/kidsparty
Mitorganisator Evang. Kirchgemeinde Berg TG

So, 24.10.2021

MZH, Berg TG

 Ticket

> Für die Adonia-KidsParty braucht 

jeder Besucher (Erwachsene und 

Kinder) ein Ticket.

 Programm

> Tolle Bühnenshow, Mitsing-Lieder mit Live-Band

> Sketches von den Bären

> Spannende Bibelgeschichte mit «Brigä & Adonette»

> Cooles Rahmenprogramm und Verpflegung

Bühnenprogramm

13:45 - 16:00 (mit Pause)

Attraktionen

13:00 - 16:45

lernen spielerisch 
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Clean-Up-Day 18. September 2021 
Unserem Lebensraum wollen wir Sorge tragen. Deshalb engagieren wir von 

der Jubla Berg uns am diesjährigen Clean-Up-Day gegen Littering und für 

einen respektvollen Umgang mit unserer Umwelt.  

Wir laden alle dazu ein, uns bei unserer Aufräum-Aktion zu unterstützen, denn 

jede helfende Hand hilft, unsere Gemeinde noch sauberer zu machen. Wir 

freuen uns auf eine rege Beteiligung! 

 

Treffpunkt: 

13.00, auf dem roten Platz der Schule Berg 

Gute Schuhe, wetterfeste Kleidung und wer hat Handschuhe oder sonstige 

Utensilien zum Abfallsammeln.  

 

Als Dank gibt es für alle Teilnehmenden einen kleinen Zvieri! 

 

 

Kontakt: 

Dario Püntener, Scharleiter Jubla Berg 

078 733 10 11 oder dario@jublaberg.ch 

 
 

«Komm vorbei und entdecke Jubla» 
 
Am Samstag, 4. September 2021, dem nationalen Jubla-Tag, erhalten interessierte 
Kinder und Jugendliche vom Kindergarten bis zur Oberstufe die Möglichkeit, in die 
kunterbunte Jubla-Welt einzutauchen. Die Jubla Berg bietet von 14-16 Uhr eine 
Schnuppergruppenstunde, bei der alle ohne Voranmeldung und Verpflichtung 
hereinschauen können. Treffpunkt ist um 14 Uhr vor dem Jublahaus vis-à-vis der 
Metzgerei Sprenger. – Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 
 
Jungwacht Blauring (kurz Jubla) bietet Kindern und Jugendlichen eine Plattform, um sich zu entfalten. 
Ein abwechslungsreiches, sinnvolles und hochwertiges Angebot von Aktivitäten lädt sie ein, Neues zu 
entdecken. Durch diese Vielseitigkeit werden alle Kinder und Jugendliche angesprochen  
und können ihre eigenen Fähigkeiten ohne Leistungsdruck entdecken und entwickeln.  
Die Kinder und Jugendlichen lernen Verantwortung für sich und andere zu übernehmen  
und eignen sich wichtige soziale Kompetenzen an. Zudem finden sie Freundinnen und  
Freunde fürs Leben. Jubla bietet also hochwertige und sinnvolle Freizeitgestaltung und  
schafft Lebensfreu(n)de!  
 
Weitere Informationen unter www.jublaberg.ch  
oder Fragen an info@jublaberg.ch 
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Berg_September21__Inhalt__Druck.indd   31Berg_September21__Inhalt__Druck.indd   31 27.08.21   11:5427.08.21   11:54



3232

DIE SCHWEIZ HAT SICH BEWEGT!   / vom 1. Mai bis 20. Juni 2021 

In über 1000 Gemeinden bewegte sich die Schweizer Bevölkerung im Rahmen des «Coop 
Gemeinde Duell von schweiz.bewegt». Es ging dabei um nicht weniger als den inoffiziellen Titel 
«bewegteste Gemeinde der Schweiz». 

Fast 40 Millionen Bewegungsminuten gesammelt!  

Vom 1. Mai – 20. Juni sammelten täglich rund 6000 Teilnehmende 39'682’340 Bewegungsminuten – 
das entspricht umgerechnet der Dauer von mehr als 440'000 Fussballspielen! 

Individuelle Bewegungsminuten via App  

Mit der kostenlosen «App» konnten die Teilnehmenden während 50 Tagen für eine beliebige 
Gemeinde der Schweiz Bewegungsminuten sammeln. In über 1100 Gemeinden – und somit rund der 
Hälfte aller Schweizer Gemeinden – wurde dies genutzt! In individuellen Challenges konnten Familie, 
Freunde, Vereins- oder Arbeitskolleg*Innen zum Bewegungs-Duell herausgefordert werden. Dabei 
motivierten sich alle gegenseitig zur Extra-Laufrunde, dazu die Treppe statt den Lift zu benutzen oder 
den Arbeitsweg mit dem Velo statt dem Auto zurückzulegen.  

2500 Bewegungsprogramme in 150 Gemeinden 

Rund 150 Gemeinden haben sich mit einer aktiven Teilnahme beim «Coop Gemeinde Duell von 
schweiz.bewegt» mit Programm-Angeboten für mehr Bewegung in der Bevölkerung eingesetzt. Trotz 
Pandemie-Auflagen haben engagierte Gemeinde-OK’s zusammen mit Vereinen, Schulen und 
Privatpersonen über 2500 Aktivitäten für Kleingruppen auf die Beine gestellt.  

Gemeinde Berg zum 13. Mal dabei 

Corana bedingt mussten auch in Berg vorgesehene Bewegungs-Programme abgesagt werden. 
Trotzdem wurden 137’136 aktive Bewegungsminuten gesammelt, was zum 27. Rang von 
666 Gemeinden der Kategorie B resultierte. (Gemeindegrösse von 2001 bis 6000 Einwohnern) 
Davon sammelten die Frauen 74’444 Minuten und die Herren 62'692 Minuten. 
 
Herzlichen Dank  

den beteiligten Vereinen, STV Berg, MR Berg, FTV Berg, JUBLA Berg, Volley Lakeside,  
den Schulkassen 1-6 der VSBB, Patrick Zürcher (Baumklettern), Stefan Lüscher (ProNatura) und allen 
beteiligten Teilnehmern für das Engagement zum Bewegen und Minuten sammeln. 
 

OK Chef „schweizbewegt“ Hans Blaser 

 

 

 

 

 

  
WWoorrkksshhoopp  KKeeiimmlliinngg  PPoowweerr  

  
  

SSaammssttaagg,,  2255..  SSeepptteemmbbeerr  22002211,,  1100..0000  ––  1144..0000  UUhhrr  
  

Bei Regina Brauchli, Bahnhofstrasse 7, 8572 Berg 

  

WWiirr  bbeerreeiitteenn  ggeemmeeiinnssaamm  eeiinn  ppoowweerrvvoolllleess  MMiittttaaggeesssseenn  
mmiitt  GGeemmüüssee  uunndd  KKeeiimmlliinnggeenn  zzuu..    

 
Kosten 40.– Fr. für Mitglieder, 50.– Fr. für übrige Teilnehmer  
Kursunterlagen, wenn erwünscht, 10.– Fr. 
  
AAnnmmeelldduunngg  bbiiss  MMoonnttaagg,,  2200..  SSeepptteemmbbeerr  22002211 
bei Margrit Streckeisen 
m-streckeisen@bluewin.ch oder 071 636 11 63 
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                                                                                                                                                Eintritt frei 

Einladung zum  
Reise- und Erlebnisbericht 

 

 

Dienstag, 9. November 2021, 20.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Neuwies, Berg 

 

 

NAMIBIA 
Erlebt, fotografiert und erzählt 

von Peter Greuter 
 

 

 
  

Wir freuen uns auf viele Besucher 
 

G F B

 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
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                                                                                                                                                Eintritt frei 
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Reise- und Erlebnisbericht 
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von Peter Greuter 
 

 

 
  

Wir freuen uns auf viele Besucher 
 

G F B

 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 

 

 

Claire alleene – 
aus lauter Lebenslust 

 
Philosophisches Chansonkabarett mit Judith Bach 

Freitag, 19. November 2021, 20.00 Uhr 
Aula Schulhaus Neuberg 

Türöffnung: 19.30 Uhr 
Eintritt: Fr. 25.– 

Unnummerierte Sitzplätze 
 

 
 

 
Das Programm strotzt vor selbstgeschriebenen Liedern, 
katastrophalen Tanzeinlagen und guten Fragen nach dem Sinn und 
Unsinn dieses Lebens. Lustig, frech, poetisch! 
 
Reservationen ab sofort unter Angabe der genauen Adresse und Namen 
der BesucherInnen bei Margrit Streckeisen. 
 

m-streckeisen@bluewin.ch oder Telefon 071 636 11 63  

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der geforderten Schutz-
massnahmen statt.   
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Tag der offenen Tür 
im Clubhaus in Mauren  

Verbindungsstrasse 
Weinfelden – Mauren – Berg 

 

Samstag, 9. Oktober 2021 
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr 

Sonntag, 10. Oktober 2021 
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr 

 
Mit Festwirtschaft, nur bei gutem Wetter 

 
Es gilt noch Maskenpflicht 

*** 

Voranzeige: am Samstag, 13. November 2021, 
findet die 26. Modelleisenbahn-Börse in der Halle Neuwies statt.  

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Eisenbahnamateure Weinfelden – Berg TG 

www.eawb.jimdo.com
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Tag der offenen Tür 
im Clubhaus in Mauren  

Verbindungsstrasse 
Weinfelden – Mauren – Berg 

 

Samstag, 9. Oktober 2021 
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr 

Sonntag, 10. Oktober 2021 
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr 

 
Mit Festwirtschaft, nur bei gutem Wetter 

 
Es gilt noch Maskenpflicht 

*** 

Voranzeige: am Samstag, 13. November 2021, 
findet die 26. Modelleisenbahn-Börse in der Halle Neuwies statt.  

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Eisenbahnamateure Weinfelden – Berg TG 

www.eawb.jimdo.com

Ein Brückenschlag zwischen 
Antonio Vivaldi und Astor Piazzolla                 

Die acht Jahreszeiten !       

Urban Frey, Panflöte
                    Tabea Frei, Violine 
                                   Paolo D‘Angelo, Akkordeon

Eintritt frei, Kollekte   
Berg TG,     Evang. Kirche 
Samstag, 30. Oktober  -  20 Uhr        
                                www.urbanfrey.ch  
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NNaacchhrriicchhtteenn  aauuss  ddeemm  SScchhlloossss  BBeerrgg  
Rückblick auf das Sommerfest und das 1. Augustfest 

Die zunehmende Normalisierung in unseren beruflichen und privaten Lebensräumen erleich-
tert uns die Arbeit mit unseren Gästen wie auch untereinander. Da im Schloss Berg alle Mit-
arbeitenden wöchentlich auf den Covid-Virus getestet werden, ist mehr Entspannung ins 
Schloss eingekehrt. Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, blicken wird heute 
zurück auf ein wunderbares Schloss-Fest bei uns im Schlosspark, das wir bei sommerlichen 
Temperaturen und strahlendem Sonnenschein durchführen durften. Zusammen mit unseren 
Gästen und ihren Angehörigen haben wir einen entspannten Grillplausch mit musikalischer 
Begleitung genossen.  

Am 1. August hatten wir – wie Sie alle – weniger Glück. Dafür lauschten wir im Schloss der 
Örgeli-Gruppe Quer Dürä. Zudem wurden unsere Gäste durch die Ortsvertretung der Pro 
Senectute Berg grosszügigerweise mit kleinen Geschenken beglückt.  

Schloss-Café und Restaurant weiterhin offen 

Das Schloss Berg freut sich, Sie weiterhin als externe Besucher im wiedereröffneten Schloss-
café zu verwöhnen: Auch unser Restaurant ist wieder für Sie offen. Diesbezüglich bitten wir 
allerdings um Ihre Voranmeldung von mind. 24h, damit wir Ihnen ein Mittagessen servieren 
können. Sie sind auch herzlich Willkommen, im Schlosspark zu spazieren und die Natur und 
Ruhe an diesem wunderbaren Ort zu geniessen. Für uns und unsere Gäste ist es immer 
schön, wenn "Leben von ausserhalb" zu uns ins Schloss kommt. 

Generationen im Schloss und Schlosspark 

Jetzt ist es also so weit: Bereits in der letzten Sommerferienwoche kamen die ersten Kinder 
der Kinderkrippe Atlantis Berg zu uns ins Schloss Berg bzw. in den Schlosspark. Die Generati-
onen übergreifende Zusammenarbeit freut uns sehr. Alle involvierten Gross und Klein ver-
sprechen sich von dieser neuen Initiative, dass nach der langen Corona-Pause wieder mehr 
Alltagsleben ins Schloss kommt, und das im Doppelten Sinn: Also mehr Alltag und mehr Le-
ben – was mit Kindern ja immer wunderbar gelingt!  

Für den Mittwochnachmittag, 29. September 2021 planen wir deshalb ein Generationen-
Fest im Schlosspark. Allerdings stehen uns da die Planungsunsicherheit in Bezug auf die 
Corona-Situation wie auch die dann gelten werdenden Sicherheitsmassnahmen noch etwas 
im Wege. Wir hoffen auf schönes Wetter, denn bei guter Witterung können wir im Schloss-
park mit sehr viel mehr Flexibilität die Gästeanzahl justieren. Ob wir – wie damals am Zirkus-
fest – die Öffentlichkeit im grossen Stile wieder miteinbinden können, muss zum heutigen 
Zeitpunkt noch offen bleiben. 

Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2021/2022  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt –  

Änderungen vorbehalten 

   September 2021 

04.09. 15.15 Sa Pastoralraum Wallfahrt Wertbühl 

04.09 14.00 Sa Nationaler Jubla-Tag 

04.09. 05.09.  Gents: Wanderweekend 

07.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet 

19.09. 10.00 So Ökum. Feier zum Bettag mit Kids Höck, anschl. Begegnung 

21.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet 

21.09. 20.00 Di Spieleabend im Pfarreisaal 

24.09. 09.30 Fr Geburtstags-Dank-Gottesdienst 

25.09. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Evang. Kirche 

26.09. 09.30 So Patrozinium 

26.09.  So Nach dem Gottesdienst Treff Punkt im Pfarreisaal 

   Oktober 2021 

02.10 10.00 Sa Männerapéro, Neuwies 

09.10 09.30 Sa Herbstwanderung «Gemeinsam unterwegs» 

14.10. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im KIZE 

   19. od. 26.10. Vortrag aller Frauenvereine 

23.10.  So Nach dem Gottesdienst Treff Punkt im Pfarreisaal 

29.10. 09.30 Fr Geburtstags-Dank-Gottesdienst 

31.10. 09.30 So Erntedank, anschl. Brunch in der Neuwies 

   November 2021 

04.11. 09.00 Do Reg. Frauentreff Neuwies 

05.11.  Fr 80er Jahre Party, Pfarreisaal 

06.11. 06.00 Sa Morgenmeditation 

06.11. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Kath. Kirche 

07.11. 09.30 So Kids Jöck im Unti-Zimmer 

07.11. 14.00 So Totengedenkfeier mit Chor 

11.11. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im KiZe 

12.11. 09.30 Fr FG Gottesdienst für verst. Mitglieder 

12.11. 21.11.  Jubla: Escape-Room  - Anmeldung 

15.11. 19.00 Mo Abendmeditation 
  

KATH. KIRCHGEMEINDE

ST. MAURITIUS BERG TG 
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NNaacchhrriicchhtteenn  aauuss  ddeemm  SScchhlloossss  BBeerrgg  
Rückblick auf das Sommerfest und das 1. Augustfest 

Die zunehmende Normalisierung in unseren beruflichen und privaten Lebensräumen erleich-
tert uns die Arbeit mit unseren Gästen wie auch untereinander. Da im Schloss Berg alle Mit-
arbeitenden wöchentlich auf den Covid-Virus getestet werden, ist mehr Entspannung ins 
Schloss eingekehrt. Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, blicken wird heute 
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Begleitung genossen.  

Am 1. August hatten wir – wie Sie alle – weniger Glück. Dafür lauschten wir im Schloss der 
Örgeli-Gruppe Quer Dürä. Zudem wurden unsere Gäste durch die Ortsvertretung der Pro 
Senectute Berg grosszügigerweise mit kleinen Geschenken beglückt.  

Schloss-Café und Restaurant weiterhin offen 

Das Schloss Berg freut sich, Sie weiterhin als externe Besucher im wiedereröffneten Schloss-
café zu verwöhnen: Auch unser Restaurant ist wieder für Sie offen. Diesbezüglich bitten wir 
allerdings um Ihre Voranmeldung von mind. 24h, damit wir Ihnen ein Mittagessen servieren 
können. Sie sind auch herzlich Willkommen, im Schlosspark zu spazieren und die Natur und 
Ruhe an diesem wunderbaren Ort zu geniessen. Für uns und unsere Gäste ist es immer 
schön, wenn "Leben von ausserhalb" zu uns ins Schloss kommt. 

Generationen im Schloss und Schlosspark 

Jetzt ist es also so weit: Bereits in der letzten Sommerferienwoche kamen die ersten Kinder 
der Kinderkrippe Atlantis Berg zu uns ins Schloss Berg bzw. in den Schlosspark. Die Generati-
onen übergreifende Zusammenarbeit freut uns sehr. Alle involvierten Gross und Klein ver-
sprechen sich von dieser neuen Initiative, dass nach der langen Corona-Pause wieder mehr 
Alltagsleben ins Schloss kommt, und das im Doppelten Sinn: Also mehr Alltag und mehr Le-
ben – was mit Kindern ja immer wunderbar gelingt!  

Für den Mittwochnachmittag, 29. September 2021 planen wir deshalb ein Generationen-
Fest im Schlosspark. Allerdings stehen uns da die Planungsunsicherheit in Bezug auf die 
Corona-Situation wie auch die dann gelten werdenden Sicherheitsmassnahmen noch etwas 
im Wege. Wir hoffen auf schönes Wetter, denn bei guter Witterung können wir im Schloss-
park mit sehr viel mehr Flexibilität die Gästeanzahl justieren. Ob wir – wie damals am Zirkus-
fest – die Öffentlichkeit im grossen Stile wieder miteinbinden können, muss zum heutigen 
Zeitpunkt noch offen bleiben. 
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14.10. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im KIZE 
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04.11. 09.00 Do Reg. Frauentreff Neuwies 

05.11.  Fr 80er Jahre Party, Pfarreisaal 
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KATH. KIRCHGEMEINDE

ST. MAURITIUS BERG TG 
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Vorstand der Perspektive Thurgau mit neuen Gesichtern 
Endlich ist ein Zusammentreffen wieder vor Ort möglich 
 
Weinfelden, 18. August 2021 – Nachdem die Delegiertenversammlung der Perspektive 
Thurgau im Juni erneut virtuell durchgeführt werden musste, hat die erste Vorstandssitzung 
mit den neu gewählten Mitgliedern nun erstmals seit langem wieder physisch stattgefunden.  
 

Am 24. Juni hätte die Präsidentin, Sabina Peter Köstli, die Delegierten des Gemeinde-
zweckverbandes Perspektive Thurgau zu seiner 17. Delegiertenversammlung gerne 
wieder persönlich begrüsst. Die Corona-Massnahmen haben dieses Jahr jedoch zum 
zweiten Mal eine Durchführung vor Ort verunmöglicht. Deshalb haben sowohl die Ab-
stimmung über die Geschäfte der Fachorganisation als auch die Wahl der neuen Vor-
standsmitglieder elektronisch stattgefunden. Der Vorstand hat sich am 16. August in 
neuer Besetzung nun endlich wieder physisch treffen können. 
 

Vorstand wird erweitert 
Ursi Senn-Bieri, Stadträtin aus Weinfelden, ist nach 10 Jahren und Marina Bruggmann-
Widmer, Alt-Vize-Gemeindepräsidentin aus Salmsach, nach einem Jahr aus dem Vor-
stand zurückgetreten. Im Rahmen einer Teilrevision der Statuten, welche von der Dele-
giertenversammlung gutgeheissen worden ist, wurde zudem die Anzahl der Vorstands-
mitglieder auf maximal 11 erhöht, damit jeder Bezirk mit mindestens zwei Personen 
vertreten ist. Die drei vakanten Sitze waren in den Bezirken Arbon und Münchwilen aus-
geschrieben. Gewählt wurden Petra Lottenbach, Gemeinderätin in Dozwil, Yvonne 
Koller-Zumsteg, Gemeinderätin in Sirnach und Isabelle Denzler, Gemeinderätin in 
Eschlikon. Sabina Peter Köstli hat die neuen Kolleginnen am Hauptsitz der Perspektive 
Thurgau in Weinfelden an der Vorstandssitzung persönlich zu ihrer Wahl beglück-
wünscht. 
 

Abstimmung und Wahl durch Delegiertenversammlung 
Die Perspektive Thurgau wird paritätisch durch den Kanton Thurgau und die 80 Thur-
gauer Gemeinden finanziert. Insgesamt 102 Delegierte aus den Gemeinden stimmen 
jeweils über die Geschäfte der Fachorganisation ab. Erfreuliche 74% haben die elek-
tronische Abstimmung dieses Jahr wahrgenommen und sämtliche Geschäfte, unter 
anderen die Jahresrechnung 2020, das Budget 2022, die Mitgliederbeiträge, die Teilre-
vision der Statuten sowie die Namensänderung des Gemeindezweckverbands nahezu 
einstimmig genehmigt. 
 

Neuer Name und neue Webseite 
Der bekannte Name der Fachorganisation – Perspektive Thurgau – wurde nun auch für 
den Gemeindezweckverband übernommen. Aus «Gemeindezweckverband für Gesund-
heitsförderung, Prävention und Beratung Thurgau» wurde «Gemeindezweckverband 
Perspektive Thurgau». Eine weitere Vereinfachung hat die Internetseite (perspektive-
tg.ch) der Fachorganisation erfahren: Damit die verschiedenen Angebote von den Be-
suchern besser und schneller aufgerufen werden können, wurde der Aufbau der Web-
seite komplett überarbeitet. Schon der Einstieg orientiert sich an den Zielgruppen und 
erleichtert die Suche der gewünschten Inhalte und Angebote. 
 
 

 
 

  

 
 
 

Auszug aus dem Leitbild der Perspektive Thurgau 
 
Wir tragen dazu bei, dass die Thurgauer Bevölkerung bewusster und selbstbestimmter 
mit ihren Fähigkeiten und Stärken umgeht und leisten damit einen Beitrag zur Gesund-
heit im Kanton Thurgau. Unsere Arbeit ermöglicht, dass Menschen und ihr Umfeld, 
Unterstützung sowie gute Rahmenbedingungen erhalten, um ihr Potenzial zu entfalten. 
 
Unsere Schwerpunkte sind: 
− Gesundheitsförderung und Prävention zur Motivation des einzelnen Menschen, 

um Verantwortung für die eigene Gesundheit zu übernehmen. Dabei beraten wir 
Gemeinden, Schulen, Betriebe und die Bevölkerung bei der Schaffung von gesund-
heitsfördernden Lebens- und Arbeitsbedingungen. 

− Mütter- und Väterberatung zur Förderung der Stärken und Kompetenzen von El-
tern und Bezugspersonen, um Säuglingen und Kleinkindern ein gesundes Aufwach-
sen im Familiensystem zu ermöglichen. 

− Paar-, Familien- und Jugendberatung zur Förderung der Stärken und Fähigkeiten 
bei der Bewältigung von Herausforderungen im Zusammenhang mit Beziehungs-, 
Entwicklungs- und Lebensaufgaben. 

− Suchtberatung zur Förderung und Wiederherstellung der Handlungskompetenz 
von Direktbetroffenen und ihrem Umfeld, im Umgang mit Substanzen wie auch bei 
substanzungebundenen Verhaltensauffälligkeiten. 

 
 
 

 
Neue Vorstandsmitglieder mit Präsidentin Sabina Peter Köstli 

vlnr: Isabelle Denzler (Gemeinderätin Eschlikon), Petra Lottenbach 
(Gemeinderätin Dozwil), Sabina Peter Köstli (Präsidentin, Kantonsrätin) 
und Yvonne Koller-Zumsteg (Gemeinderätin Sirnach) 
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heit im Kanton Thurgau. Unsere Arbeit ermöglicht, dass Menschen und ihr Umfeld, 
Unterstützung sowie gute Rahmenbedingungen erhalten, um ihr Potenzial zu entfalten. 
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Gemeinden, Schulen, Betriebe und die Bevölkerung bei der Schaffung von gesund-
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− Mütter- und Väterberatung zur Förderung der Stärken und Kompetenzen von El-
tern und Bezugspersonen, um Säuglingen und Kleinkindern ein gesundes Aufwach-
sen im Familiensystem zu ermöglichen. 
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bei der Bewältigung von Herausforderungen im Zusammenhang mit Beziehungs-, 
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von Direktbetroffenen und ihrem Umfeld, im Umgang mit Substanzen wie auch bei 
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Vorstand der Perspektive Thurgau mit neuen Gesichtern 
Endlich ist ein Zusammentreffen wieder vor Ort möglich 
 
Weinfelden, 18. August 2021 – Nachdem die Delegiertenversammlung der Perspektive 
Thurgau im Juni erneut virtuell durchgeführt werden musste, hat die erste Vorstandssitzung 
mit den neu gewählten Mitgliedern nun erstmals seit langem wieder physisch stattgefunden.  
 

Am 24. Juni hätte die Präsidentin, Sabina Peter Köstli, die Delegierten des Gemeinde-
zweckverbandes Perspektive Thurgau zu seiner 17. Delegiertenversammlung gerne 
wieder persönlich begrüsst. Die Corona-Massnahmen haben dieses Jahr jedoch zum 
zweiten Mal eine Durchführung vor Ort verunmöglicht. Deshalb haben sowohl die Ab-
stimmung über die Geschäfte der Fachorganisation als auch die Wahl der neuen Vor-
standsmitglieder elektronisch stattgefunden. Der Vorstand hat sich am 16. August in 
neuer Besetzung nun endlich wieder physisch treffen können. 
 

Vorstand wird erweitert 
Ursi Senn-Bieri, Stadträtin aus Weinfelden, ist nach 10 Jahren und Marina Bruggmann-
Widmer, Alt-Vize-Gemeindepräsidentin aus Salmsach, nach einem Jahr aus dem Vor-
stand zurückgetreten. Im Rahmen einer Teilrevision der Statuten, welche von der Dele-
giertenversammlung gutgeheissen worden ist, wurde zudem die Anzahl der Vorstands-
mitglieder auf maximal 11 erhöht, damit jeder Bezirk mit mindestens zwei Personen 
vertreten ist. Die drei vakanten Sitze waren in den Bezirken Arbon und Münchwilen aus-
geschrieben. Gewählt wurden Petra Lottenbach, Gemeinderätin in Dozwil, Yvonne 
Koller-Zumsteg, Gemeinderätin in Sirnach und Isabelle Denzler, Gemeinderätin in 
Eschlikon. Sabina Peter Köstli hat die neuen Kolleginnen am Hauptsitz der Perspektive 
Thurgau in Weinfelden an der Vorstandssitzung persönlich zu ihrer Wahl beglück-
wünscht. 
 

Abstimmung und Wahl durch Delegiertenversammlung 
Die Perspektive Thurgau wird paritätisch durch den Kanton Thurgau und die 80 Thur-
gauer Gemeinden finanziert. Insgesamt 102 Delegierte aus den Gemeinden stimmen 
jeweils über die Geschäfte der Fachorganisation ab. Erfreuliche 74% haben die elek-
tronische Abstimmung dieses Jahr wahrgenommen und sämtliche Geschäfte, unter 
anderen die Jahresrechnung 2020, das Budget 2022, die Mitgliederbeiträge, die Teilre-
vision der Statuten sowie die Namensänderung des Gemeindezweckverbands nahezu 
einstimmig genehmigt. 
 

Neuer Name und neue Webseite 
Der bekannte Name der Fachorganisation – Perspektive Thurgau – wurde nun auch für 
den Gemeindezweckverband übernommen. Aus «Gemeindezweckverband für Gesund-
heitsförderung, Prävention und Beratung Thurgau» wurde «Gemeindezweckverband 
Perspektive Thurgau». Eine weitere Vereinfachung hat die Internetseite (perspektive-
tg.ch) der Fachorganisation erfahren: Damit die verschiedenen Angebote von den Be-
suchern besser und schneller aufgerufen werden können, wurde der Aufbau der Web-
seite komplett überarbeitet. Schon der Einstieg orientiert sich an den Zielgruppen und 
erleichtert die Suche der gewünschten Inhalte und Angebote. 
 
 

 
 

  

 
 
 

Auszug aus dem Leitbild der Perspektive Thurgau 
 
Wir tragen dazu bei, dass die Thurgauer Bevölkerung bewusster und selbstbestimmter 
mit ihren Fähigkeiten und Stärken umgeht und leisten damit einen Beitrag zur Gesund-
heit im Kanton Thurgau. Unsere Arbeit ermöglicht, dass Menschen und ihr Umfeld, 
Unterstützung sowie gute Rahmenbedingungen erhalten, um ihr Potenzial zu entfalten. 
 
Unsere Schwerpunkte sind: 
− Gesundheitsförderung und Prävention zur Motivation des einzelnen Menschen, 

um Verantwortung für die eigene Gesundheit zu übernehmen. Dabei beraten wir 
Gemeinden, Schulen, Betriebe und die Bevölkerung bei der Schaffung von gesund-
heitsfördernden Lebens- und Arbeitsbedingungen. 
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substanzungebundenen Verhaltensauffälligkeiten. 
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Neue Vorstandsmitglieder mit Präsidentin Sabina Peter Köstli 

vlnr: Isabelle Denzler (Gemeinderätin Eschlikon), Petra Lottenbach 
(Gemeinderätin Dozwil), Sabina Peter Köstli (Präsidentin, Kantonsrätin) 
und Yvonne Koller-Zumsteg (Gemeinderätin Sirnach) 
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Thurgauer Herbstsammlung 2021 
  
Weils zu Hause am schönsten ist 
 
Zu Hause fühlen wir uns wohl und aufgehoben. Viele ältere Menschen 
wünschen sich daher, so lange wie möglich eigenständig zu Hause leben 
zu können. Pro Senectute Thurgau unterstützt mit ihren Dienstleistungen 
die ältere Bevölkerung in ihrem Zuhause und bei dem Wunsch, ihre 
Selbständigkeit zu bewahren. 
 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns, unsere Dienstleistungen aufrecht 
zu erhalten, die ältere Bevölkerung zu unterstützen und die Angehörigen 
zu entlasten. 
 
Die diesjährige Herbstsammlung von Pro Senectute findet vom 20. Sep-
tember bis zum 30. Oktober 2021 statt. In den meisten Thurgauer Ge-
meinden wird wieder eine Haustürsammlung durchgeführt. Jeder ge-
spendete Franken wird für ältere Menschen im Thurgau eingesetzt. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen. 
 
Spendenkonto: CH95 0078 4102 0013 3910 2  
www.tg.prosenectute.ch/spenden 
 

 
 
 
 
 

Rückengesundheit durch Bewegung 

Die Rheumaliga bietet in der Region Weinfelden verschiedene besonders 
geeignete Kurse dazu an.  

Yoga Sana ist ein abwechslungsreiches Yoga, das die Gesundheit kör-
perlich wie mental fördert. Fliessende Bewegungsabläufe, die Entwicklung 
von Muskelkraft, Flexibilität und Balance werden in diesem Kurs geübt. 
Das persönliche Potenzial kann in passenden Schritten entwickelt wer-
den. Zum Unterricht gehören ebenfalls Atem- und Konzentrations-
übungen sowie Elemente der Entspannung. Yoga Sana folgt den Er-
kenntnissen moderner Gesundheitsförderung. 

Zeit:  Dienstag, 18.00 – 19.00 Uhr 
Ort:   Tälligstrasse 13, Weinfelden 

Rheumaliga Thurgau
Bewusst bewegt

Unsere Bewegungskurse
finden Sie unter

www.rheumaliga.ch/tg

Bleiben Sie fit,
bleiben Sie in 

Bewegung.
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Pilates – Kraft für den Rücken 
Sie erwartet ein ganzheitliches Körpertraining, das Kräftigungsübungen, 
Koordination, Stretching und Atemtechnik fliessend miteinander verbindet. 
Im Zentrum aller Übungen steht das Training der Stützmuskulatur rund um 
die Wirbelsäule. Mit bewussten und langsamen Bewegungen werden 
diese Muskeln gezielt und gelenkschonend gekräftigt.  
Zeit:  Mittwoch, 16.15 – 17.15 Uhr 
Ort:   Turnhalle Neuwies, Neuwiesstrasse 27, Berg 
 
Weitere Kurse in Weinfelden: 

Rückentraining Mittwoch 17.30 Uhr  Vivala 
Rückentraining Donnerstag 17.30 Uhr  Vivala 
Tai Chi Mittwoch 09.30 Uhr  Tälligstrasse 13 
Wassergymnastik Aquawell und Aqua Jogging   Samstag 

   
Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter: 
Rheumaliga Thurgau: www.rheumaliga.ch/tg/kurse 
8280 Kreuzlingen – Holzäckerlistrasse 11b – Telefon 071 688 53 67 
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145 Jahre Mitarbeit bei der Spitex Mittelthurgau! 

 
Dieses Jahr gratuliert die Spitex Mittelthurgau acht Frauen zu ihrem lang-
jährigen Dienstjubiläum. Mit ihrem Engagement für die Kunden leisten sie 
einen grossen Beitrag zum Gemeinwohl. Sie bieten Kontinuität und sind 
wertvolle Ansprechpartner, die im Alltag bei Krankheit, Unfall, Mutterschaft, 
Behinderung und in Überlastungssituationen unterstützen.  
 
Zusammen bringen Sie 145 Jahre Spitex Erfahrung mit. Das Unternehmen 
freut sich über diese langjährige Treue und Loyalität und bedankt sich 
herzlich. 
 
Als Non-Profit Organisation mit rund 80 Mitarbeitenden erbringt die Spitex 
Mittelthurgau Dienstleistungen mittels Leistungsauftrag für acht Gemeinden:  
Berg, Birwinken, Bürglen, Erlen, Kemmental, 
Schönholzerswilen, Weinfelden und Wuppenau 
 
 
  Spitex Mittelthurgau Dunantstrasse 12 Telefon 058 346 22 22 
Weinfelden 8570 Weinfelden info@spitex-mittelthurgau.ch  
www.spitex-mittelthurgau.ch                                                           

von links: Regula Frischknecht  25 Jahre  –  Christine Künzli  10 Jahre  
Marianne Scherrer  10 Jahre  –  Magdalena Sauter  20 Jahre 
Bettina Dünner  20 Jahre – Yvonne Müller  20 Jahre 
Sonja Scheidmann  25 Jahre  –  Nicole Bingesser  15 Jahre 

44

Mittelthurgau

 

Sie kennen uns noch nicht?  Lernen Sie uns kennen! 
Als Tagesfamilienorganisation bieten wir berufstätigen Eltern Betreuungsplätze für 
Kinder im Alter von 0 – 14 Jahren an – so auch in Berg. Kinder finden in einer Tages-
familie stunden- oder tagesweise eine Art zweites Zuhause, in dem sie sich wohl fühlen 
und ihre Bedürfnisse ernst genommen werden. Die Betreuungspersonen sorgen dafür, 
dass das Kind in die Tagesfamilie integriert ist, dass es seinem Alter entsprechend 
gefördert wird und dass es sich sinnvoll beschäftigen kann. Unsere Betreuungs-
personen durchlaufen eine Grundbildung und absolvieren jährliche Weiterbildungen. 
Das Betreuungsverhältnis wird von Anfang an begleitet. Im Gebiet Mittel- und Ober-
thurgau besteht mit 24 Gemeinden eine Leistungsvereinbarung, so dass jede Familie 
ihren finanziellen Möglichkeiten entsprechend unser Betreuungsangebot wahrnehmen 
kann. 
 
Eltern, die ihr Kind in einer Tagesfamilie betreuen lassen, können darauf zählen, 
dass … 
• … sie von einkommensabhängigen Tarifen profitieren. 
• … die Tagesfamilien sorgfältig ausgewählt werden. 
• … sie keinen administrativen Aufwand haben. 
• … sie beim Verein immer eine Ansprechperson haben. 

 
Betreuungspersonen in Tagesfamilien können darauf zählen, dass … 
• … sie solide Anstellungsbedingungen vorfinden. 
• … sie fachlich unterstützt werden. 
• … sie die Möglichkeit zur Weiterbildung haben. 
• … sie haftpflichtversichert sind. 
 

 
 
Informieren Sie sich unverbindlich: 
Kontakt:  Ilona Stolz    071 620 29 43    www.tagesfamilien-motg.ch 
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Gemeinschaftspraxis
im Bergerzentrum
Praxiseröffnung 1.September 2021
Frau dipl. med. Andrea Meissner und ihre MPA’s Ivana 
Protopapa und Lara Haueter freuen sich, mit Ihnen die 
medizinische Grundversorgung in der Gemeinde Berg 
wieder aufnehmen zu dürfen.
Die künftige Gemeinschaftspraxis im Bergerzentrum 
wird über eine moderne Infrastruktur wie Apotheke, 
Labor, Röntgen und Ultraschall verfügen.
Zu Beginn wird Frau Meissner die Praxis alleine führen, 
eine Erweiterung der Dienstleistung mit weiteren 
Ärzt:innen ist nach Bedarf im Verlauf vorgesehen. 

Tag der offenen Tür
Um unsere schönen neuen Praxisräume
und unser Team kennen zu lernen, heissen wir
Sie herzlich willkommen zum Tag der offenen Tür. 

Samstag, den 4.September 2021
von 09:00-12:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns in der
Gemeinschaftspraxis im Bergerzentrum an der
Hauptstrasse 49, in 8572 Berg TG. 

Patientenneuanmeldungen und Terminanfragen
können ab dem 01.09.2021 unter der Telefonnummer:
071 521 20 40 vereinbart werden.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Praxisteam im Bergerzentrum
071 521 20 40   |   info@bergerzentrum.ch 46
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Wir 
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Inserate

Hier
würde

Ihr Inserat 
gesehen

Wenn Sie kontaktlos 
bezahlen wollen, 
dann ist es Zeit für 
die Kundenberaterin 
von Raiffeisen.

Ihre Raiffeisenbank Mittelthurgau

Soraya Bischof  
071 626 99 83 
soraya.bischof@raiffeisen.ch
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Unterschriften-Sammlung für die 80 km/h und 100 km/h Aufkleber auf den PKW-
Anhängern und Wohnwagen für Gewerbliche und Private Benutzung, in der ganzen 
Schweiz für die Autobahnen. Bitte stimmen auch Sie zu, dass die Höchst-
geschwindigkeits-Kleber zur besseren Information, an den Anhängern angebracht 
werden dürfen. Es haben bereits diverse Ämter, Gemeinden, Strassenverkehrsamt, 
Astra Bern, Amt für Umwelt und Gewerbevereine Thurgau, Schweiz, Kantone 
unterzeichnet.  –  Bei Interesse melden Sie sich bei uns.  

So machen wir die Zukunft sicherer und die Strassenverkehrsordnung erlaubt uns 
auch dies zu tun. 

Danke schön liebe Bürgerinnen und Bürger, für eine klare Regelung der Sicherheit 
auf unseren Strassen. 

Jetzt unterstützen – Spenden sammeln 

Ob Unterschrift sammeln oder Abstimmungskämpfe, Engagement online oder off-
line: Es braucht immer auch finanzielle Mittel. Für die Unterstützung hierbei danke 
ich Ihnen herzlichst! 

Inhaber Ernst Bill, 8572 Berg, Thurgau  
Migros Bank (Kreuzlingen) Thurgau / CH55 0840 1000 0545 8830 8 
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ich Ihnen herzlichst! 

Inhaber Ernst Bill, 8572 Berg, Thurgau  
Migros Bank (Kreuzlingen) Thurgau / CH55 0840 1000 0545 8830 8 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterschriften-Sammlung für die 80 km/h und 100 km/h Aufkleber auf den PKW-
Anhängern und Wohnwagen für Gewerbliche und Private Benutzung, in der ganzen 
Schweiz für die Autobahnen. Bitte stimmen auch Sie zu, dass die Höchst-
geschwindigkeits-Kleber zur besseren Information, an den Anhängern angebracht 
werden dürfen. Es haben bereits diverse Ämter, Gemeinden, Strassenverkehrsamt, 
Astra Bern, Amt für Umwelt und Gewerbevereine Thurgau, Schweiz, Kantone 
unterzeichnet.  –  Bei Interesse melden Sie sich bei uns.  

So machen wir die Zukunft sicherer und die Strassenverkehrsordnung erlaubt uns 
auch dies zu tun. 

Danke schön liebe Bürgerinnen und Bürger, für eine klare Regelung der Sicherheit 
auf unseren Strassen. 

Jetzt unterstützen – Spenden sammeln 

Ob Unterschrift sammeln oder Abstimmungskämpfe, Engagement online oder off-
line: Es braucht immer auch finanzielle Mittel. Für die Unterstützung hierbei danke 
ich Ihnen herzlichst! 

Inhaber Ernst Bill, 8572 Berg, Thurgau  
Migros Bank (Kreuzlingen) Thurgau / CH55 0840 1000 0545 8830 8 
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39.–/Mt.*

Highspeed-
Internet

Jetzt
profitieren!

071 636 15 70
info@kabag.ch

*  Angebot für Neukunden. Connect 300 mit 600 Mbit/s für CHF 39.-/Mt. während den ersten 12/24 Monaten, danach CHF 79.-/Mt. (Mindestvertragsdauer 
12 Monate) bzw. CHF 69.-/Mt. (Mindestvertragsdauer 24 Monate). Aktivierungsgebühr: CHF 99.–. Eingeschränkte Verfügbarkeit in einzelnen Partnernetzen möglich. 
Bei den Geschwindigkeitsangaben handelt es sich um Maximalwerte. Preisänderungen vorbehalten.

ALLES FÜR DEIN 

WOW
Hol dir mit unserem 
Giganetz superschnelles 
Internet nach Hause. 

P120186_SunriseUPC_Inserat_KABAG_A5.indd   1P120186_SunriseUPC_Inserat_KABAG_A5.indd   1 18.08.21   11:0618.08.21   11:06

Inserat

Berg_September21__Inhalt__Druck.indd   50Berg_September21__Inhalt__Druck.indd   50 27.08.21   11:5427.08.21   11:54



51

Wenn Sie es flexibel 
und unkompliziert 
mögen,
dann ist es Zeit für 
den Kreditexperten 
von Raiffeisen.

Ihre Raiffeisenbank Mittelthurgau

Talha San  
071 626 99 34 
talha.san@raiffeisen.ch
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